
 

KML POIs anpassen und importieren in OrganicMaps 
 
Die POI Dateien müssen im KML Format vorliegen. Übernommen aus der KML-Datei werden "Name" 
"Beschreibung" und "Farbe des Pins". 
 
Die Farbe der Pins kann man aus 16 Farben auswählen. 
 

 
 

Bezeichnungen der Farben 
 
01 placemark-red.png   02 placemark-pink.png  03 placemark-purple.png 
04 placemark-deeppurple.png 5 placemark-blue.png   06 placemark-lightblue.png 
07 placemark-cyan.png  08 placemark-teal.png (blaugrün) 09 placemark-green.png 
10 placemark-lime.png (hellgrün) 11 placemark-yellow.png  12 placemark-orange.png 
13 placemark-deeporange.png 14 placemark-brown.png  15 placemark-gray.png 
16 placemark-bluegray.png 
 
 
OrganicMaps und MapsMe sind die einzigen Naviapps, die Zeilenumbrüche im Beschreibungstext auswerten 
können. Dazu muß man aber die html Umschreibung verwenden. "<description><![CDATA[…..]]></description>" 
 
Wenn man sich seine KML-Datei komplett selber erstellt, kann ein einzelner Punkt dann etwa so aussehen. 
 
 <Placemark> 
  <name>10 €, Wohnmobilstellplatz Wedel, DE 22880 Wedel, Am Freibad, (01.01.-31.12.), [W,AW,CH,S,T]</name> 
  <description><![CDATA[20SP<br>+49 4103707707<br>Wasser kostenpfl.<br>befindet sich am Schwimmbad - 
Parkplatz - 14 Stromanschlüsse - Strom pro 6 Stunden - bei Veranstaltungen geschlossen - öffentliche Toiletten 9-18h - Zentrum 
500m]]></description> 
  <styleUrl>#placemark-blue</styleUrl> 
  <Point> 
   <coordinates>9.69546,53.57853</coordinates> 
  </Point> 
 </Placemark> 
 

 
Sieht dann z.B. so aus. 



 

 
 
Man kann in eine vorhandene KML-Datei natürlich auch nur die Zeile für die Farbe hinzufügen. 
 
 
Eine andere Möglichkeit besteht darin. Die KML-Datei wieder aus OM zu exportieren und dann über "suchen 
und ersetzen" die dann schon angelegte standardmäßige "placemark-red.png" zu ersetzen. 
Anschließend natürlich wieder importieren, nach dem man die alte gelöscht hat. 
 
Das exportieren geht am einfachsten als Email. Die geänderte Datei kann man auch als Emailanhang wieder 
zurück senden. Man braucht sie dann nur anklicken und in OM importieren. 
Wer sich auskennt, kann die Datei natürlich auch direkt kopieren, in dem man sie vorher z.B. an seinen 
Dateiexplorer "exportiert". 
Man erhält dann immer eine *.kmz Datei, die man auspacken muß um an die *.kml Datei zu kommen. 
 
 
Bei OrganicMaps kann man den Ordner in den man seine KML Dateien kopiert hat, unter "Lesezeichen 
importieren" auswählen, oder man klickt die Datei an und wählt dann OM als Ziel. 
 
 
 
 
 
 
 



Sieht danach etwa so aus. 
 

 
 
Hier kann man die Lesezeichen dann auswählen, exportieren, oder auch löschen. 


